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SG Oktober 2012 

Tschechoslowakische Glasrevue 1947, Jahrgang 2, Nr. 1 / 2, 3, 4: 
Wiederaufbau der Glasindustrie nach Besatzung, Krieg und Staatsgründung 

SG: Christina & Olivier Perrin, Schweiz, haben meh-
rere Ausgaben der Glasrevue in französischer Sprache 
ab der ersten Ausgabe nach dem Zweiten Weltkrieg 
gesammelt. Sie haben sie der PK zur Auswertung zur 
Verfügung gestellt - dafür herzlichen Dank! 

Abb. 2012-4/07-01 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2] Einband 
Titelbild: Made in Czchechoslovakia, Pokal mit Löwenwappen 
Sammlung Perrin 

 

Jahrgang II / 1947, No 2, Inhalt: 
Sicherheitsglas 
Eine Übersicht über die Region Jablonec in Zeiten des 
Friedens. Das Land oder das Glas ist eine Lebensfrage 
Die Tendenzen in der Entwicklung der tschechoslo-
wakischen Glasindustrie 
Glas „Kavalier“ - Sein historischer und zeitgenössi-
scher Beitrag zur Entwicklung von Laborglas 

SG: Die ersten Ausgaben der tschechoslowakischen 
„Glasrevue“ ab 1946 kann man nur verstehen, wenn 
man die wirtschaftliche Entwicklung der ČR, ČSR 
und ČSSR kennt. Die Darstellung von Teichová 1988 
ist dafür die beste Quelle, da sie auf eine antikommu-
nistisch gefärbte Darstellung verzichtet hat. Die positi-
ven und negativen Seiten der Periode des Wiederauf-
baus werden soweit erkennbar ausgewogen wiederge-
geben. Siehe auch PK 2011-2, Teichová, Politik und 

Wirtschaft in der Tschechoslowakei 1918-1945 (Aus-
züge) und PK 2011-2, Turner, Die Lage der Glasin-
dustrie in der Tschechoslowakei (1922)  

Das Fazit von Teichová für 1948: S. 85: Bis zum En-
de des Zweijahresplanes im Jahr 1948 war im wesent-
lichen das Vorkriegsniveau in der tschechoslowaki-
schen Volkswirtschaft sowie die Vollbeschäftigung 
erreicht worden (vgl. S. 121). […] S. 100: Während des 
Jahres 1947 änderte sich die internationale Lage, auch 
die internen politischen Spannungen wirkten sich un-
günstig auf die tschechoslowakische wirtschaftliche 
Entwicklung aus (vgl. S. 88). Trotz dieser Unzuläng-
lichkeiten wurde der Zweijahresplan in den gesamt-
wirtschaftlichen Kennziffern weitaus erfüllt: das 
betrifft vor allem das Volkseinkommen, das Verkehrs-
wesen und die Industrieproduktion, die Ende 1948 
das Vorkriegsniveau um 10 Prozent überschritten 
hatte. Am Ende dieser Wiederaufbauperiode hatte 
die ČSR als einziges mittel- und südosteuropäisches 
Land, ähnlich der westeuropäischen Staaten, den 
Vorkriegsstandard im wesentlichen wiedererlangt. 

Teichová bestätigt damit weitgehend den Bericht von 
Čestmír Adam, Tendenzen, von 1947: 

Abb. 2012-4/07-02 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2], S. 7 ff., Tendenzen 
der Entwicklung der tschechoslowakischen Glasindustrie 
Sammlung Perrin 
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Die Tendenzen in der Entwicklung der tsche-
choslowakischen Glasindustrie 

Die Aufgaben des tschechoslowakischen Glasindust-
rie im Jahr 1946 wurden von der allgemeinen wirt-
schaftlichen Lage des Landes und der Entwicklung der 
internationalen Konjunktur bestimmt. Es war erstens 
notwendig, die Fabriken in Betrieb zu nehmen, wesent-
liche industrielle Rohstoffe zu liefern sowie die Ar-
beitsleistung und Organisationsstruktur von Unter-
nehmen zu konsolidieren, und zweitens, Schwierigkei-
ten im internationalen Verkehr, Zollschranken gegen 
den Import von Staaten und die allgemeinen Schwierig-
keiten zu bekämpfen, die sich aus nicht vorhandenen 
Berichten über die Wirtschafts- und Handelsbeziehun-
gen ergeben, und schließlich die Effektivität der Ar-
beitskraft in den Fabriken zu vollenden. 

Abb. 2012-4/07-03 & Abb. 2012-4/07-04 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2], S. 7, Diagramme 
Einkauf von Rohstoffen, Produktion von geschmolzenem Glas 
Sammlung Perrin 

 

Nach Anstrengungen haben wir diese Schwierigkeiten, 
eine nach der anderen, überwunden und schließlich ist 
es uns gelungen, eine Situation zu schaffen, die auslän-
dischen Kunden die Gewissheit gibt, dass ihre Anfor-
derungen an die Vielfalt, die Qualität und Quantität 
der Waren in einer fristgerechten Weise befriedigt 
werden. 

Es kann sicher gesagt werden, dass wir im Laufe des 
Jahres 1946 mit der vollständigen Bewältigung der 

schwierigsten Arbeit des Wiederaufbaus nach dem 
Krieg erfolgreich waren. 

Wie im Ausland werden auch in der Tschechoslowakei 
solche Befunde in der Regel durch die Veröffentlichung 
von Zahlen unterstützt, die Genauigkeit erlauben. Dank 
der Leistungen der staatlichen Statistik, die zu orga-
nisierter Arbeit zurückgekehrt ist und die nach der Be-
freiung und aus der Sicht der Genauigkeit zu den besten 
der Welt zählen, können wir die Phasen der Entwick-
lung der Glasindustrie in der Tschechoslowakei im 
Jahr 1946 zeigen. Eines der schwierigsten Probleme 
des Wiederaufbaus war zweifellos das Fehlen von 
Kohle und Rohstoffen. Es gab gewaltige Schwierig-
keiten, Rohstoffe aus dem Ausland zu importieren, 
wodurch die Produktion den Durchschnitt der Vor-
kriegszeit erheblich unterschritten hat und wobei das 
Verkehrsnetz in einem desolaten Zustand war. Durch 
die Bemühungen der tschechoslowakischen Industrie 
wurden Vereinbarungen zur Entschädigung abge-
schlossen und Schwierigkeiten wurden nacheinander 
überwunden, so dass der Wert der Käufe von Roh- und 
Brennstoffen für die Glasindustrie sich von 32 Millio-
nen Kčs im Januar auf 92 Millionen Kčs im November 
erhöht hat. Diagramm 1. 

 

Die Kurve der Menge des geschmolzenen Glases zeigt 
die effektive Entwicklung der Produktivität. Am Ende 
des Weltkrieges betrug die monatliche Produktion von 
Glas ein Fünftel der normalen Produktion vor dem 
Krieg. Im Lauf der folgenden Monate hat die Herstel-
lung von Glas Fortschritte gemacht und in der zweiten 
Hälfte des Jahres 1946 hat sie das Vorkriegsniveau 
erreicht. Diagramm Nr. 2. 

Die laufend wachsende Produktion hat zu einer Um-
satzsteigerung geführt. Es war notwendig, die durch 
den Krieg unterbrochenen Handelsbeziehungen wieder 
herzustellen, neue Möglichkeiten des Transports zu 
suchen und die Schranken gegen den Import von 
Staaten zu bekämpfen. Die ständig fortschreitende 
Verbesserung des internationalen Handels und Verkehrs 
sowie die wieder auflebende konstante Produktion ha-
ben zum Anstieg des Warenflusses beigetragen, dessen 
Umsatz von 77 Millionen Kčs im September 1945 auf 
291 Millionen Kčs im November 1946 stieg. Dia-
gramm Nr. 3. 

Um den tatsächlich Wert der Verkäufe zu bestimmen, 
vergleichen wir im Diagramm Nr. 4, den Indexwert 
„V“, Umsatz pro Arbeiter, mit den neuen Index „P“, 
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Preise, auf der Grundlage des durchschnittlichen Um-
satzes pro Beschäftigten im Jahr 1937 und des Preisin-
dex im Jahr 1937 (100). Diagramm Nr. 4. 

Abb. 2012-4/07-05 & Abb. 2012-4/07-06 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2], S. 7, Diagramme 
Entwicklung von Umsatz, Preisen, Export und Exportpreisen 
Sammlung Perrin 

 

 

Das Diagramm zeigt ein rasantes Wachstum der Leis-
tung der Arbeitnehmer und die Stabilisierung des 
Preisniveaus, die variiert nach den unregelmäßigen 
Schwankungen der Rohstoffpreise aus dem Ausland. 
Im November 1946 erreichte der Umsatz 126,2 % vom 

Umsatz im Jahr 1937. Die Kurve der Exporte zeigt die 
gleiche günstige Entwicklung. Diagramm Nr. 5. 

 

 

Die zunehmende Einfuhr von Roh- und Brennstoffen 
sowie die Verbesserung der Leistungsfähigkeit der 
Arbeit haben zu steigenden Exporten beigetragen, 
deren Wert von 35 Millionen Kčs 1945 auf 304 Milli-
onen Kčs im Dezember 1946 gestiegen ist. Die Indices 
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der gesamten Exporte „E“ und diejenigen des Preisni-
veaus „P“ erlauben, diese Entwicklung noch besser zu 
erkennen: im November 1946 erreichten die Exporte 
die durchschnittlichen Ausfuhren vor dem Weltkrieg 
und im Dezember 1946 wurden sie überschritten. 
Diagramm Nr. 6. 

Der Anstieg der Produktion von Rohglas, des Umsat-
zes und der Exporte hat auch zur Verbesserung der 
Effektivität der Arbeit beigetragen. Das folgende 
Diagramm zeigt die Höhe der Löhne und Gehälter und 
einen raschen Anstieg der Produktivität der Arbeit. 
Diagramm Nr. 7. 

Abb. 2012-4/07-07 & Abb. 2012-4/07-08 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2], S. 7, Diagramme 
Entwicklung von Löhnen und Beschäftigten 
Sammlung Perrin 

 

 

Am Ende des Krieges hatte die Glasindustrie nur 
noch einen Teil ihrer ehemaligen Arbeiter, die meis-
ten von ihnen wurden während des Krieges gezwun-
gen, in der deutschen Rüstungsindustrie zu arbeiten. 
Allerdings hat die Steigerung der Produktivität und die 
systematische Einstellung neuer Mitarbeiter dazu 
beigetragen, ihre Zahl zu erhöhen. Wie das Diagramm 
Nr. 8 zeigen kann, hat sich die Aktivität der tschecho-
slowakischen Glasindustrie erholt. Diagramm Nr. 8. 

Mit der Veröffentlichung dieser Daten, gezogen aus den 
statistischen Bulletins des Büros für nationale Statistik 
in Prag, verfolge ich das Ziel, dass einerseits ausländi-

sche Kunden auf der Grundlage der wirtschaftlichen 
Daten die Genauigkeit bei den angegebenen Quellen 
und damit die Entwicklung der Glasindustrie nach dem 
Krieg überprüfen können, und zweitens will ich unge-
naue und manchmal erfundene Informationen wi-
derlegen und beweisen, dass die tschechoslowakische 
Wirtschaft sich nicht hinter einem Eisernen Vorhang 
befindet, wenn sie sich leisten kann, detaillierte Statisti-
ken zu veröffentlichen. 

Aus den Statistiken und Grafiken ergibt sich, dass wir 
die Schwierigkeiten der Nachkriegszeit nicht verber-
gen, sondern danach streben, sie mit dauerhafter Arbeit 
zu beseitigen, um mit der Zeit unsere Qualitätsproduk-
te in großen Mengen zu liefern und zum raschen Wie-
deraufbau in der ganzen Welt beizutragen. Die Glasin-
dustrie der Tschechoslowakei hat sich im Jahr 1947 
konsolidiert und einen Plan für Produktion und 
Vermarktung zur Verfügung gestellt. Dieser sehr ge-
naue Plan wurde von den besten tschechischen Spezia-
listen nach den besten Erfahrungen entwickelt. Die 
geplante Produktion soll pro Jahr 126.420 Tonnen 
Hohlglas, 91.100 Tonnen Fensterglas und Menüs von 
12.520 Glasservice [menus objets de verre] liefern. 
Diese Produktion wird ausländischen Kunden recht-
zeitige Lieferung in zufrieden stellender Qualität 
garantieren. 

(Die Zahlen wurden aus dem Statistischen Bulletin des 
Nationalen statistischen Büros in Prag VII, Bělského 2 
entnommen.) 

 

Siehe unter anderem auch: 

PK 2005-3, SG, Zur Umstellung der Glasherstel-
lung in der Tschechoslowakei nach dem Ende 
des 2. Weltkriegs, Reproduktionen von Gläsern 
der Firmen Hoffmann, Schlevogt und anderen 
von 1945 bis 1990 

PK 2012-4, SG, Tschechoslowakische 
Glasrevue 1946, Jahrgang 1, Nr. 1 / 2: 
Bestandaufnahme der Glasindustrie nach 
Besatzung, Krieg und Wiederaufbau 

Impressum: 
Publiziert von: Les Verreries Tchécoslovaques, 
entreprise nationale, Revoluční 2, Prague II 
Chef de Publicité: Ing. A. Štulík. […] 
Prix: Kčs 25,- le numéro. 
Etranger: $ 0,50 le numéro - Praha, 1947 

 
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Abb. 2012-4/07-09 & Abb. 2012-4/07-10 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2] Titelblatt 
Flasche und Becher Raffineries de verre, Bor u České Lípy? 
Inserat Osram, Košťany u Teplic-Šanova 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-11 & Abb. 2012-4/07-12 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2] Inserat 
Verreries Tchéco-Moraves, Prague  (früher tlw. Reich) 
Verreries Moravia, Kyjov (früher Reich) 
Sammlung Perrin 

 

 

 
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Abb. 2012-4/07-13 & Abb. 2012-4/07-14 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2] Inserat 
Cristal de Bohême Hardex, České Budějovice 
Chodopak, Verreries de la Bohême de l’Ouest, Falknov 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-15 & Abb. 2012-4/07-16 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2] Inserat 
Cristalleries de Harrach, Harrachov - Nový Svět 
Verre de Bohême Moser, Karlovy Vary 
Sammlung Perrin 

 

 

 
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Abb. 2012-4/07-17 & Abb. 2012-4/07-18 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2] Inserat 
Verreries Inwald, Teplice-Šanov 
Verreries réunies de Bohême, Heřmanova huť (früher Stölzle) 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-19 & Abb. 2012-4/07-20 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2] Inserat 
Verreries et raffineries anct. Joseph Riedel, Dolní Polubný 
Verreries réunies de Jablonec, Jablonec nad Nisou 
Sammlung Perrin 

 

 

 
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Abb. 2012-4/07-21 & Abb. 2012-4/07-22 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2] Inserat 
Raffineries de verre, Bor u České Lípy 
Verreries slovaques, Bratislava 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-23 & Abb. 2012-4/07-24 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2] Inserat 
Usines tchéques, Teplice-Šanov 
Verreries Union, Teplice-Šanov 
Sammlung Perrin 

 

 

 
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Abb. 2012-4/07-25 & Abb. 2012-4/07-26 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 1 /2 [2. Jahrgang, Nr. 1/2] Inserat 
Vertriebsgesellschaft VERRE DUTA, Prague 
Vertriebsgesellschaft VITREA, Prague 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-27 & Abb. 2012-4/07-28 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 3 [2. Jahrgang, Nr. 3] Inserat 
Wappen mit Löwen und Kelch, „ČZS“ & „1427“ 
Tierfiguren Verreries de Harrachov, Ent.Nat. 
Sammlung Perrin 

 

 

 
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Jahrgang II / 1947, No 3, Inhalt: 
Beleuchtungsglas 
Waren Sie schon in Jablonec 
Die Verreries de Harrachov 
Neuheiten der Glasindustrie in Jablonec 

Abb. 2012-4/07-29 & Abb. 2012-4/07-30 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 3 [2. Jahrgang, Nr. 3] S. 8 ff. 
Ing. A. Štulík, Verreries de Harrachov 
Glaswerk Harrach um 1900? 
Wappen mit Löwen und Kelch, „ČZS“ & „1427“ 
„Československé závody sklářské“  
[Tschechoslowakische Glaswerke] 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-31 & Abb. 2012-4/07-32 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 3 [2. Jahrgang, Nr. 3] 
S. 2. ff., M. Prokop, Beleuchtungsglas 
Verreries Tchecho-Moraves, Prague (früher Reich & Schreiber) 
Sammlung Perrin 

 

 

 
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Abb. 2012-4/07-33 & Abb. 2012-4/07-34 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 3 [2. Jahrgang, Nr. 3] Inserat 
Raffineries de verre Kamenický Šenov 
Manufacture de lustres Kamenický Šenov 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-35 & Abb. 2012-4/07-36 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 3 [2. Jahrgang, Nr. 3] Inserat 
Hohlglas Verreries, Bor u České Lípy 
Thermosgefäße Raffineries de verre, Bor u České Lípy 
Sammlung Perrin 

 

 

 
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Abb. 2012-4/07-37 & Abb. 2012-4/07-38 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 3 [2. Jahrgang, Nr. 3] Inserat 
Verreries Inwald, Teplice-Šanov 
Verreries réunies de Bohême, Heřmanova huť (früher Stölzle) 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-39 & Abb. 2012-4/07-40 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 3 [2. Jahrgang, Nr. 3] Inserat 
Verreries réunies de Jablonec, Jablonec nad Nisou 
Verreries Moravia, Kyjov (früher Reich) 
Sammlung Perrin 

 

 

 
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Abb. 2012-4/07-41 & Abb. 2012-4/07-42 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 3 [2. Jahrgang, Nr. 3] Inserat 
Verreries Kavalier Sázava 
Vertriebsgesellschaft VITREA, Prague 
Sammlung Perrin 

 

 

Jahrgang II / 1947, No 4, Inhalt: 
Siphonflaschen 
Statistische Anmerkungen 
Die Konstruktion mit Glasbausteinen 
Glas der Könige 
Die Schönheit des Glases 
Geschichte der Glasindustrie in Böhmen 

Abb. 2012-4/07-43 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 4 [2. Jahrgang, Nr. 4] Einband 
Kelch / Wappen mit Löwen und Kelch, „ČZS“ & „1427“ 
„Československé závody sklářské“ 
[Tschechoslowakische Glaswerke] 
Sammlung Perrin 

 

S. 4, Die statistische Übersicht 

[Übersetzung aus dem Französischen SG] 

Das Diagramm zeigt die Entwicklung der Glasindus-
trie im Jahr 1946 und in den ersten Monaten des Jahres 
1947. 

Verkauf: Das Umsatzwachstum zeigt eine aufsteigende 
Linie. Der Umsatz im Januar 1947 lag bei 216 % des 
Januar 1946. Diese Zahl bedeutet 173 % des Umsatzes 
im Juni 1946. 

Der Wert der Verkäufe betrug 1947 334 Mio. Kčs im 
Januar, 309 Mio. Kčs im Februar, 397 Mio. Kčs, im 
März, 339 Mio. Kčs im April, 334 Mio. Kčs im Mai und 
331 Mio. Kčs im Juni. 

Exporte: In der ersten Hälfte des Jahres 1947 war der 
Export zu Lasten von Anleihen [les exportations accu-
sent des bonds] sehr ausgeprägt. Der Wert von expor-
tierten Glas und Glaswaren erreichte im Januar 184 
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Mio. Kčs, im Februar Kčs 198 Mio., im März Kčs 202 
Mio., im Juni 229 Mio. Kčs. Im Vergleich zu den glei-
chen Monaten des Jahres 1946 stiegen die Exporte im 
Januar um 565 %, im Februar um 348 %, im März um 
303 %, im April um 410 %, im Mai um 313 % und im 
Juni um 186 %. 

Einkäufe [Importe]: Durch die Anspannung auf den 
Märkten für Roh- und Brennstoffe gibt es für Einkäufe 
dieser Materialien noch keine Erholung im Verhältnis 
zu den Zuwächsen von Verkauf und Exporten. In 
den ersten Monaten des Jahres 1947 war die Zahl der 
Käufe relativ stabil. 

Gehälter: Die Bewegung der Löhne und Gehälter war 
zufriedenstellend. Im Bezug auf die Entwicklung von 
Umsatz und Exporten wird diese Bewegung weiter 
durch Konsolidierung geprägt und vor allem durch 
erhöhte Produktivität der Arbeit. Erhöhung der Löh-
ne und Gehälter von Januar 98 Mio. Kčs auf 103 Mio. 
Kčs im April und 104 Mio. Kčs im Juni. 

Beschäftigung: Obwohl die Einstellung von Arbeitern 
[ouvriers] noch viele Schwierigkeiten verursacht, stieg 
die Zahl der Beschäftigten [effectifs-ouvriers] stetig und 
Schwankungen sind selten geworden. Die Zahl der 
Mitarbeiter stieg von 29.700 im Januar 1947 auf 
33.800 im Juni des gleichen Jahres. 

(Die Zahlen wurden den "Statistische Informationen, 
Band X, Nr. 9, entnommen). 

Abb. 2012-4/07-44 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 4 [2. Jahrgang, Nr. 4] 
S. 4, Statistik 1. Halbjahr 1947 
Sammlung Perrin 

 

Abb. 2012-4/07-45 & Abb. 2012-4/07-46 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 4 [2. Jahrgang, Nr. 4] Titelblatt 
Betonkonstruktion mit Glasbausteinen 
Sammlung Perrin 

 

 

 
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Abb. 2012-4/07-47 & Abb. 2012-4/07-48 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 4 [2. Jahrgang, Nr. 4] 
Inserat Vertriebsgesellschaft VITREA, Prague 
Dr. Ing. F. Kotšmíd, Siphonflaschen 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-49 & Abb. 2012-4/07-50 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 4 [2. Jahrgang, Nr. 4] 
Redaktion, Das Glas der Könige 
Redaktion, Die Schönheit des Glases 
Sammlung Perrin 
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Abb. 2012-4/07-51 & Abb. 2012-4/07-52 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 4 [2. Jahrgang, Nr. 4] 
Redaktion, Geschichte der tschechoslowak. Glasindustrie 
Chodopak Verreries de la Bohême de l’ouest, Falknov 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-53 & Abb. 2012-4/07-54 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 4 [2. Jahrgang, Nr. 4] Inserat 
Verreries Inwald, Teplice-Šanov 
Verreries slovaques, Bratislava 
Sammlung Perrin 
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Abb. 2012-4/07-55 & Abb. 2012-4/07-56 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 4 [2. Jahrgang, Nr. 4] Inserat 
Schliffglas Verreries de Bor u České Lípy 
Raffineries de verre Kamenický Šenov 
Sammlung Perrin 

 

 

Abb. 2012-4/07-57 & Abb. 2012-4/07-58 
Verre Tchécoslovaque [Glasrevue, französische Ausgabe] 
Année II., No. 4 [2. Jahrgang, Nr. 4] Inserat 
Verre de Bohême Moser, Karlovy Vary 
Vertriebsgesellschaft VITREA, Prague 
Sammlung Perrin 
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Siehe unter anderem auch 
Zusammenstellung von PK-Artikeln zur Entwicklung der Glasindustrie der Tschechoslowakei: 

PK 2012-4 SG, Tschechoslowakische Glasrevue 1946, Jahrgang 1, Nr. 1 / 2: 
Bestandaufnahme der Glasindustrie nach Besatzung, Krieg und Wiederaufbau 

Siehe unter anderem auch: 
WEB PK - in allen Web-Artikeln gibt es umfangreiche Hinweise auf weitere Artikel zum Thema: 
suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal  

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2004-1w-drdacka-glasfachschulen-cssr.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2005-3w-fanderlik-glasindustrie-cssr-1948.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2005-3w-housa-glassexport-1948-1983.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-glasrevue-1988-08-glassexport.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-glasrevue-1990-05-glassexport.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-haller-crystalex-lednicke-rovne.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-glasrevue-1987-11-utekac.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-1w-glasrevue-glassexport-1993-marken.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-1w-glasrevue-glassexport-1993.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-2w-glasrevue-1986-glassexport-liberec.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-4w-sg-fachschule-zelezny-brod-2010.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-04-glassexport-1-1949.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-2w-glasrevue-1980-glasfachschule-zelezny-

brod.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-4w-hlaves-fachschule-zelezny-brod-2010.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-4w-langhamer-fachschule-zelezny-brod-

2010.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-4w-sg-fachschule-zelezny-brod-2010.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-4w-hais-fachschule-novy-bor-2010.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-2w-teichova-tschech-1918-1945.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-2w-turner-tschech-1922.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-joyce-glassexport-pottery-gazette.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-teichova-tschech-1945-1947.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-glasrevue-1946.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-glasrevue-1947.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-glasrevue-1948.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-glasrevue-1949.pdf 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-2w-sg-glasrevue-gesucht.pdf 
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